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Lehrveranstaltungen (VL, AG, KO) an den Universitäten Salzburg, Graz und Innsbruck zu 
folgenden Themen (Auswahl): 
 
- Frauen im Exil und im Widerstand 
- Jüdische Identitätsgeschichte als Mentalitätsgeschichte 
- Exil in New York (mit Exkursion nach New York) 
- Exil als Lebensform - Die Vertreibung der weiblichen Vernunft aus Österreich - weibliche 
Exil- und Emigrationserfahrungen in den USA 
- Die Beziehungen zwischen Österreich und Israel im Schatten der NS-Vergangenheit 
- Hannah Arendt 
- Geschichte der Juden in Salzbug von 1867 bis 1996. 
- Schmelztiegel New York? (mit Exkursion nach New York) 
- Crossing Borders - Migrationserfahrungen von Frauen 
- Geschlechterbeziehungen in islamischen Gesellschaften 
- Mythos Shanghai: Geschichte einer multikulturellen Stadt 
- Videohistory - Die Verbrechen der deutschen Wehrmacht 
- 50 Jahre Israel – zur Problematik des Nahost-Friedensprozesses 
- Überleben unter Extrembedingungen: KZ und GULAG im Vergleich 
- Migration und Globalisierung  
- Neubeginn nach dem Holocaust: Juden in Österreich nach 1945 
- Film und Zeitgeschichte – Österreichbilder im Film 
- Neue Methoden in der Geschichtswissenschaft 
- Gesellschaft und Politik in Israel 
- Der Nahe Osten vom Ende des britischen Empire bis zur Gegenwart 
- Österreich von 1918 bis zur Gegenwart 
- Widerstand in Österreich 
- Antisemitismus nach 1945 im europäischen Vergleich 
- Gender in islamischen Gesellschaften  
- Fundamentalismus, Terrorismus im 20. und 21. Jahrhundert 
 
 
Abgeschlossene Diplomarbeiten: 
 
 
Barbara Fremuth-Kronreif, 1. April 2000. Die Produktionsgeschichte eines im Auftrag der 
österreichischen Bundesregierung hergestellten Filmes. 
 
Barbara Brank, „Ich hab mein Doktorat verheimlicht...“ Eine Untersuchung von 
Lebensläufen österreichisch-jüdischer Akademikerinnen vom Studium in Österreich bis zur 
Emigration nach Palästina. 
 
Christina Hainzl, Arab-American and Muslim Organizations Impact on US Middle East 
Policy. 
 
Maria Ecker, „Man hat sich hier sehr fremd gefühlt...“ Weibliche Holocaust-Überlebende in 
Israel. 
 
Sandra Strohbach, „Mir san mehr Österreicher ois die Österreicher dahoam. Eine 
Untersuchung der österreichischen Migration nach Australien. 



 
Christian Müller: Zwischen Thora und Marx. Jüdisches Leben in der sowjetischen 
Besatzungszone und in der DDR. 
 
Sandra Kurz, Vaterlose Kinder im Zweiten Weltkrieg. Ihre Kriegs- und unmittelbare 
Nachkriegserfahrung. 
 
Magdalena Bogner, Ihr Tod reißt nicht die geringste Lücke“ „Lebensunwertes Leben“ im 
Nationalsozialismus und der Umgang mit dieser Thematik nach 1945. 
 
Sonja Mayr, „Man nannte mich Mauthausino“. Aufarbeitung von KZ-Erfahrung am Beispiel 
von Texten italienischer Mauthausen-Überlebender. 
 
Alexander Hopfer, Simon Wiesenthal,Viktor Frankl und Bruno Kreisky. Eine vergleichende 
Untersuchung über den Umgang mit der nationalsozialistischen Vergangenheit Österreichs 
aus der Perspektive der Opfer. 
 
Astrid Ducke, Die irische Migration im 20. Jahrhundert. 
 
Nina Maria Waibel, „Wir wurden alle mit einer blauen Nummer am Arm geboren“. Der 
Holocaust im Leben der First und Second Generation in den USA. 
 
Michaela Wagner, „Von Vichy nach Mauthause“ Kollektive und individuelle Erfahrungen mit 
Kollaboration, Widerstand und Krieg. 
 
Elisabeth Klein, Stolpersteine auf dem Weg zum Frieden. Die jüdischen Siedlungen im 
Westjordanland. 
 
Nina Rieß, „Selling America“. Der kulturelle Einfluss der amerikanischen Besatzung in 
Oberösterreich und Salzburg 1945 – 1955.  
 
Stefan Lerch, Immigration, Integration und Identität in Kanada. 
 
Dietmar Humer, Frankreich in den Jahren 1945-1966. Zwischen Restauration und 
Europäischer Integration.  
 
Elke Samhaber, Der Neue Antisemitismus in Italien. Träger-Formen-Stereotypen.  
 
Laura Obermeier, Zwischen Anpassung und Abgrenzung. Czernowitzer Juden und Jüdinnen in 
der Zwischenkriegszeit (1918-1939). 
 
Andreas Schmolmüller, „Die Lage der Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeiter in 
Österreich am Beispiel der Steyrer Rüstungsindustrie. 
 
Dorde Cenič, Rock Between the Blocks. Popmusik in der SFR Jugoslawien. 
 
Bernd Spenlingwimmer, Der gesellschaftliche und politische Wandel in Algerien, Afghanistan 
und Iran unter besonderer Berücksichtigung von Frauenbildern. 
 
Liselotte Douschan, Ursachen und Folgeerscheinungen türkischer Migration nach 
Österreich. 



 
Harald Schmiderer, The Vishva Hindu Parishad and the Moral Rejuvenation of the Hindus. 
An Analysis of Hindu Nationalism and the Ayodhya-Issue 1983-1993. 
 
Filip Fetko, Unter dem Schleier der Demokratie. Antisemitismus in der Gesellschaft der 
Ersten Tschechoslowakischen Republik.  
 
 
Abgeschlossene Dissertationen: 
 
 
Maria Ecker, Tales of Edification and Redemption“? Oral/audiovisual Holocaust Testimonies 
and American Public Memory 1945-2005.  
 
 
Zweitbegutachung: 
 
Spielbüchler, Thomas , Para a independência! : Der angolanische Freiheitskampf als 
Schauplatz des Kalten Krieges. 
 
 
 
 


